Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 2857 


Antrag 

der Fraktion der FDP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur gleichmäßigen Besteuerung des Sparverkehrs 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bun- 
desrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

§ 4 Abs. 1 Nr. 4 des Körperschaftsteuer- 
gesetzes in der Fassung vom 21. Dezember 
1954 (Bundesgesetzbl. I S, 467) mit den Än- 
derungen durch das Gesetz zur Änderung des 
Einkommensteuergesetzes und des Körper- 
schaftsteuergesetzes vom 5. Oktober 1956 
(Bundesgesetzbl, I S. 781) erhält folgende 
Fassung: 

„4. Kreditinstitute, soweit sic der Pflege des 
eigentlichen Sparverkehrs dienen;“ 

Artikel 2 

§ 3 Abs. 1 Nr. 4 des Vermögensteuergesetzes 
in der Fassung vom 10. Juni 1954 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 137) erhält folgende Fassung: 

„4. Kreditinstitute, soweit sie der Pflege des 
eigentlichen Sparverkehrs dienen;“ 

Artikel 3 

§ 3 Nr. 3 und 4 des Gewerbesteuergesetzes 
in der Fassung vom 21. Dezember 1954 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 473) mit den Änderungen 
durch das Gesetz zur Änderung des Gewerbe- 


steuergesetzes vom 5. Oktober 1956 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 786) erhalten folgende Fassung: 

„3. Kreditiiistitute, soweit sie Aufgaben staats- 
wirtschaftlicher Art erfüllen; 

4. Kreditinstitute, soweit sie der Pflege des 
eigentlichen Sparverkehrs dienen;“ 

Artikel 4 

Zur Herbeiführung gleicher Rechtsverhält- 
nisse wird die Bundesregierung ermächtigt, 
durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des 
Bundesrates Anlagevorschriften für Sparein- 
lagen bei Kreditinstituten zu erlassen, die den 
Vorschriften für öffentliche oder unter Staats- 
aufsicht stehende Sparkassen entsprechen. 

Artikel 5 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. Rechtsverordnungen, die auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gelten 
Im Land Berlin nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes. 

Artikel 6 

Das Gesetz tritt am 1. Januar 1957 in Kraft. 


Bonn, den 13. November 1956 

Dr. MIessner 
Dr. Hoffmann 

Dr. Becker (Hersfeld) und Fraktion 
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